
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL
SC Ettmannsdorf: 1. Mannschaft: Heute um 19
Uhr beim ESV 1927 Regensburg; TP 17.15 Uhr.

SC Teublitz; A-Senioren: Heute um 19 Uhr beim
FC Schmidgaden; Abfahrt 17.45 Uhr. (bat)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AH-FUSSBALL
DJK Dürnsricht/Wolfring - SC Ettmannsdorf
3:7 (1:2). In einem torreichen AH-Spiel vergab
vor allem der Gast zunächst einige gute Tor-
möglichkeiten, während der DJK-Führung der
Außenpfosten imWeg stand. Nach einem Pass
von Josef Spinnler umspielte Markus Bohnert
noch den DJK-Keeper und schob zum 0:1 ein.
Doch postwendend kam Dürnsricht durch einen
verdeckten Schuss zum Ausgleich. Josef Trop-
per brachte den Gast aus 16 m wieder in Front.
Nach demWechsel drückte der SCE auf die Ent-

scheidung. Doch erst Mitte der zweiten Halbzeit
sorgten ein Doppelschlag von Tropper und Boh-
nert sowie wenig später Spinnler für klare Ver-
hältnisse. Gerhard Peter verkürzte per Foulelf-
meter noch einmal, doch Jürgen Nebel stellte
den alten Abstand wieder her. Ein direkt ver-
wandelter Freistoß von Bohnert führte zum 2:7.
In der sehr fairen Partie kam Dürnsricht kurz
vor Schluss noch einmal auf 3:7 heran. (mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STOCKSCHIESSEN
TSV Klardorf: Je eine Mannschaft nimmt heute
und morgen an Pokalturnieren des EVMünchs-
hofen und von GWMaxhütte-Haidhof teil. (skg)

SSC Grün-Weiß Maxhütte-Haidhof: Platz 5
für die Mannschaft Georg Schießl, Rudi Meier,
Hans Strasser und Ottmar Müller beim Pokal-
turnier des SC Wernberg-Köblitz. (bat)

SCHWANDORF. Die TSV-Turnhalle war
Schauplatz eines Turnwettstreits, bei
dem 23 Mädchen vom TSV 1880 die
Prüfung für das Kinderturnabzeichen
ablegten. Die Nachwuchsturnerinnen
zwischen sechs und zwölf Jahren
konnten aus sieben Geräten vier aus-

wählen, an denen sie drei Übungen in
gesteigerter Form turnten. Die Erfolgs-
grenze erhöht sich mit dem Lebensal-
ter. Nach intensiver Vorbereitung in
den Trainingsstunden erfüllten alle
die Anforderungen und nahmen stolz
das Abzeichen in Empfang. Foto: mz

Kinderturnabzeichenwurde abgelegt

DACHELHOFEN. Überaus erfolgreich
kehrten die TuS-Schwimmer von den
Bezirksmeisterschaften aus Tirschen-
reuth zurück. Trotz schlechten Wet-
ters und folglich nicht idealen Verhält-
nissen wurden insgesamt 15 Ober-
pfalztitel, 15 Vizemeistertitel sowie
zehn 3. Plätze erreicht.

Mit sechsMeistertiteln, zwei 2. Plät-
zen und einer Bronzemedaille war
Matthias König erfolgreichster Teil-
nehmer bei dieser Meisterschaft. Über
50, 100, 200, 400m Freistil sowie 100m
Rücken und 50 m Schmetterling ver-
wies er seine Konkurrenten klar auf
die Ränge. Eine neue persönliche Best-

zeit schwamm er über 100 m Rücken
in 1:08,48 min.. Vielstarter Thomas
Mayr sammelte bei seinen insgesamt
zehn Einsätzen fünf Gold-, drei Silber-
und zwei Bronzemedaillen für das
Konto der TuS-Schwimmabteilung.
Über 200 m Freistil holte er in 2:11,82
min. eine neue Bestzeit und verwies
seine Mitstreiter klar auf die folgen-
den Plätze. Zwei Gold-, zwei Silber-
und zwei Bronzemedaillen waren die
Ausbeute von Stefan König. Vor allem
in seiner Paradedisziplin Brust konnte
er sich glänzend in Szene setzen. Mit
Siegen über 50 m und 100 m Brust si-
cherte er sich beide Male den Ober-
pfalztitel in seiner Altersklasse.

Ebenfalls den Sprung ganz nach
oben auf das Siegerpodest schafften
Lukas Mette über 50 m Freistil und Fa-
bian Hocke. Mit neuen persönlichen

Bestzeiten schockten sie jeweils ihre
Konkurrenten und sicherten sich
überraschend den Bezirkstitel. Über ei-
ne Medaille durften sich auch Matthi-
as Andermann undMagdalena Hauser
jeweils über 50 m Brust (Platz 2) sowie
David Bradshaw über 50 m Schmetter-
ling (Platz 3) freuen. Trotz starker Kon-
kurrenz konnten sie sich in ihrer je-
weiligen Altersklasse behaupten und
in dieMedaillenränge kämpfen.

Knapp am Siegerpodest und den
Medaillenrängen vorbei schrammten
Michael Andermann, Jana Brunner,
Christina Graßl, Johannes Hauser und
Jan Hocke. Am Ende mussten sie sich
trotz enormer Leistungssteigerungen
jeweils mit dem 4. Platz zufriedenge-
ben. Neue persönliche Bestzeiten gab
es bei Katharina Delling-Pfab und So-
phie Eimer zu vermelden. (sda)

Schnelle TuS-Schwimmer
holen 15 Bezirksmeistertitel
SCHWIMMENMatthias König
war erfolgreichster Athlet
der Oberpfalztitelkämpfe.

Sehr erfolgreich war der TuS-Schwimmnachwuchs in Tirschenreuth. Foto: sda

SCHWANDORF. Im Münchener Dante-
Stadion fanden die Bayerischen Meis-
terschaften der Aktiven und Schüler
statt. Vom TSV Schwandorf hatte sich
Wolfgang Frey in der AltersklasseM14
qualifiziert. Er war der einzige Ober-
pfälzer Sprinter, der in seiner Alters-
klasse über die 100m antrat.

Als amtierender Oberpfalzmeister
war sein Ziel das Erreichen des Finales.
Dabei machten starke Regenfälle neue
Bestzeiten unmöglich. Frey trat gleich
im ersten Vorlauf an und wurde in
12,46 Sekunden Dritter. Diese Zeit
reichte ihm, um als einer der acht bes-
ten Sprinter Bayerns das Finale zu er-
reichen. Hier trat er hoch motiviert an
und war gleich nach dem Start vorne.
Bis 40 Meter konnte er seine Führung
behaupten, doch dann kam das Feld

gewaltig auf und in einem äußerst
knappen Endspurt musste er sich mit
dem 7. Platz und einer Zeit von 12,52
Sekunden zufriedengeben. Damit ist
der 14-Jährige nach seinen drei Ober-
pfalzmeistertiteln in diesem Jahr der
erfolgreichste Nachwuchsleichtathlet
in Schwandorf. (mz)

LAG-Sprinter im Finale
LEICHTATHLETIKWolfgang Frey
läuft auf Platz 7 bei der Baye-
rischenMeisterschaft.

Wolfgang Frey Foto: privat

SCHWANDORF. Schlag auf Schlag geht
es bei der Volleyball-Beachjugend wei-
ter: jetzt ist die Bayerische Meister-
schaft der U 19 in Altdorf dran. Der Be-
zirk Oberpfalz ist auch hier wieder
stark vertreten – mit Inna Frickel/Jana
Klaus (Regenstauf) an Nummer 8, Jo-
hanna Arndt/Julia Scheuerer (VC
Schwandorf) an Nummer 10 und Julia
und Stephanie Heidersberger (Regen-
stauf) hat die Region drei heiße Eisen
im Rennen. Bei den Burschen treten
die Oberpfalzmeister Sascha Franz/
Thomas Aumer (Nittenau) und die bei-
den Hirschauer Duos Markus Fleisch-
mann/Florian Birner und Florian Nitt-
ke/Lukas Neidl an. Die neuen Meister
dürfen beim „Cup der Landesmeister“
in Lohhof (1. – 3. August) starten. (agd)

U19umdie
„Bayerische“
BEACHVOLLEYBALLZiel ist der
„Cup der Landesmeister“.

SCHWANDORF. Geplant hatten sie es
schon vor einem Jahr, einmal gemein-
sam als Staffel einen Ironman zu be-
streiten. Das Team Susanne Held, Bri-
gitte Hahn und Karin Frankerl-
Schmidt wollte sich einmal im härtes-
ten Wettkampf, den es im Triathlon
gibt, mit den Top-Athleten aus dem In-
und Ausland messen. Dieser „Iron-
man“ findet seit Jahren in Roth statt
und heißt Quelle-Challenge.

Die Vorbereitung auf das Event be-
gann bereits vor ca. einem halben Jahr,
denn immerhin sind 3,8 km Schwim-
men, 180 km Radfahren und einMara-
thonlauf von 42,195 km zu bewälti-
gen. Die Disziplinen entsprechen den

sportlichen Präferenzen der Frauen,
sodass sich Susanne Held auf das
Schwimmen vorbereitete, Brigitte
Hahn legte sehr viele Radkilometer
und Karin Frankerl-Schmidt einige
hundert Kilometer laufend zurück.
Der Name „Schneckenteam Schwan-
dorf“ entspricht in keiner Weise der
sportlichen Performance der Teammit-
glieder, sondern kann eher als beschei-
denes Tiefstapeln gedeutet werden.

Insgesamt stellten sich über 3000
Athleten diesemWettkampf, darunter
war auch die Elite der Triathleten ver-
treten. Es wurde in mehreren Blöcken
gestartet. Susanne Held startete mit ca.
250 anderen Schwimmern auf die 3,8
km lange Strecke. Im plötzlich einset-
zenden Regen erreichte sie nach 57Mi-
nuten die Wechselzone, wo Brigitte
Hahn auf ihrem Triathlon-Rad den
Wechsel erwartete. Die ersten 90 der
insgesamt 180 Kilometer mussten un-
ter extremen Bedingungen im strö-

menden Regen bewältigt werden. Bei
der 2. Hälfte wurde es zunehmend tro-
ckener und die „Rad-Schnecke“ schick-
te nach 6:18 Stunden Karin Frankerl
auf ihrenMarathonlauf.

Auf den ersten zehn Kilometern
und einem konstanten Lauftempo von
etwas mehr als fünf Minuten pro Kilo-
meter fühlte sie sich wohl, wurde aber
dann auch von einsetzendem Regen
bis Kilometer 24 hart traktiert. Die
letzten 16 Kilometer bei Trockenheit
erlaubten ihr, ihre konstante Laufge-
schwindigkeit zu halten und sie fi-
nishte in 3:51 Minuten den Marathon-
lauf in persönlicher Bestzeit.

Begeistert wurde sie im Ziel emp-
fangen. Für den gesamten Wettkampf
benötigten die „Schwandorfer Schne-
cken“ insgesamt 11 Stunden und neun
Minuten. Vollends glücklich waren
die drei Frauen mit ihrem 12. Rang in
der Gesamtwertung der insgesamt 32
Frauenstaffeln. (mz)

DerName „SchneckenteamSchwandorf“war Tiefstapelei
TRIATHLON SusanneHeld, Bri-
gitte Hahn undKarin Fran-
kerl-Schmidt waren bei Iron-
man in Roth als Staffel dabei.

Das Schwandorfer „Schnecken-Team“ kam auf Platz 12. Foto: privat

FISCHBACH. Die Beschwerde des SV
wurde sowohl im Bezirk als auch im
Verband abgewiesen. Fischbach muss
gegen seinenWillen in die Kreisklasse
Ost. Damit ließen die Verantwortli-
chen des Bayerischen Fußballverban-
des die Fischbacher Argumente wie
fehlende Einnahmen durch Derbys im
Einzugsbereich und Mehrausgaben

durch erhöhte Kilometerleistung bzw.
Benzinkosten nicht gelten. Härtefälle
seien durch die Vereine hinzunehmen,
so die Ablehnungsbescheide.

Somit sind die Erfolgsaussichten,
weiterhin in der Kreisklasse West zu
spielen, in weite Ferne gerückt. Ein
freiwilliger Abstieg in die A-Klasse, so
mutmaßt man in Fischbach, wäre die
einzige Möglichkeit, der „Zwangsum-
gruppierung“ zu entgehen. Nach Aus-
sage von Abteilungsleiter Manfred
Diettler erwägt man nun beim SV
Fischbach, beim Verbandspräsidium
Beschwerde gegen die Entscheidung
einzureichen. (sja)

SV-Beschwerde abgelehnt
FUSSBALL Bezirk und Verband
sehen Fischbacher Umgrup-
pierung als „hinzunehmen-
denHärtefall“.

TEIL 02FREITAG, 18. JULI 2008STS1SPORT INDERREGIONMITTELBAYERISCHEZEITUNG


